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Protokoll 
 

Int.:   Ha| glaubst Du, dass Du gut mitgearbeitet hast, heute? 
SwM:   Ja, ich hab oft aufzeigt. 
Int.:   Ja. (.) Daran hast es g'merkt? 
SwM:   Hmhm. Aber der lAnfang des Namens], der Herr [Name] nimmt mich 

auch oft dran, wenn ich aufzeig. Das mag ich so an, weil dann (..), dann 
zei| zeig ich wenigstens zu irgendeinem Zweck auf. Der Herr [Name 
eines anderen Lehrers], der nimmt mich nie dran, wenn ich aufzeig. 

Int.:   Hmhm. Und woran hä| wovon hängt das ab? [...] 
SwM:   Keine Ahnung. Vielleicht wirk ich vor'm Herrn [Name dieses anderen 

Lehrers] nicht so intelligent, wie > {lachend:} vor'm Herrn [Name] oder 
so. [1] 

 
Fußnote: 
[1] Das Interview wurde im Rahmen eines Forschungsprojektes von Marion Pollmanns 

zu »Unterrichten und Aneignung« (vgl. Pollmanns 2010) in der 8. Schulstufe 
eines Gymnasiums in Graz (Österreich) durchgeführt (Vgl. Pollmanns & 
Schwarz 2008). Die herausgegriffene Sequenz ist speziell für unsere 
Fragestellung ausgewählt, dennoch repräsentiert die Interviewte, so meine 
These, die es noch zu prüfen gilt, an jeder Stelle die für sie jeweils spezielle 
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Aneignungsperspektive der Schülerrolle. Die Interpretation folgt einem 
hermeneutisch-phänomenologischen Ansatz, die verfolgt aber auch das Ziel, 
diese Methode weiterzuentwickeln bzw. den Zusammenhang 
phänomenologisch-deskriptiver Metatheorie und phänomenologischen 
Forschen für die Pädagogik voranzutreiben. (Vgl. dazu Meyer-Drawe 2001; 
Maso 2010). 
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